
Räder gehören zu den wichtigsten Baugruppen aller Schienenfahr-
zeuge und beeinflussen maßgeblich die Sicherheit, das Laufverhalten 
und den Fahrkomfort der einzelnen Fahrzeugarten. Dies erfordert eine 
ständige gesetzliche Überwachung der Profilwerte. Mit Überfahrmess-
einrichtungen werden die Radprofile exakt erfasst, vermessen und de-
ren Daten dokumentiert.

Die Messung der Profilwerte erfolgt bisher 
zum größten Teil händisch und ist damit 
zeitaufwendig. Um die Kosten bei der Über-
prüfung des reibungsbedingten, mechani-
schen Verschleißes zu reduzieren, wurde 
die Überfahrmesseinrichtung »IWMS« von 
der Firma Dr. D. Wehrhahn Messsyste-
me für die Qualitätssicherung entwickelt.  
Die In- und Outdoor-»IWMS«-Anlagen 
stehen für zwei Geschwindigkeitsbereiche 
von < 20 km/h und < 45 km/h zur Verfü-
gung. Die automatische Überfahrmess-
einrichtung wird zur messtechnischen Er-
fassung des Radprofils, des Durchmessers 
und des Radrückenabstandes während 
der Überfahrt eines Schienenfahrzeuges 
über die Messanlage eingesetzt. Sie kann 
ohne große bauliche Maßnahmen und 
ohne Veränderungen an den Schienen ein-
gebaut werden und benötigt nur einen 
geringen Einbauraum. Bauseitig muss der 
Betreiber nur eine Spannungsversorgung 
und eine Datenleitung zum Austausch der 

Daten in sein Netz zur Verfügung stellen. 
Sollte keine Datenleitung möglich sein, 
können die Daten auch über GSM über-
tragen werden. Die Messungen können in 
beiden Überfahrmessrichtungen erfolgen. 
Die Anlage befindet sich immer im Stand-
by-Modus und wird durch das heran-
nahende Fahrzeug aufgeweckt und ist 
messbereit. Alle Laser und Kameras sind in 
beheizbare IP67-Gehäuse integriert und 
die Optiken verfügen über eine Luftspü-
lung während des Messvorganges. Die An-
lage misst berührungslos bei U-, Straßen- 
und Eisenbahnen die Radprofilparameter 
Spurkranzhöhe, Spurkranzdicke, qR-Maß, 
Ar-Maß, Hohllauf, Spurmaß, Spurkranz-
winkel, Durchmesser und den kompletten 
Profilverlauf während der Überfahrt. 
Mithilfe der Auswertungssoftware 
»WheelPro« werden sofort nach der Über-
fahrt Warn- oder Grenzwertüberschrei-
tungen durch eine Ampel angezeigt und 
an zuständige Stellen per E-Mail oder SMS 

weitergeleitet. Die Anlage ist in der Lage, 
vorhandene Transponder der Fahrzeuge 
zu lesen und die Messungen somit genau 
jedem Rad zuzuordnen. Zusätzlich kann 
die »WheelPro«-Software Daten aus SAP 
übernehmen oder an SAP übergeben und 
Messwerte einer vorhandenen Radprofil-
drehmaschine nach der Reprofilierung als 
Nullmessung übernehmen. Alle für eine 
qualitative Verschleißbeurteilung des Ra-
des notwendigen Maße und das komplet-
te Profil werden in einer Datenbank gespei-
chert und können über eine Zeitspanne 
oder über die gefahrenen Kilometer als 
Verschleißdiagramm dargestellt werden. 
Die Auswertesoftware verfügt über eine 
selbstlernende Verschleißprognose für je-
den Messwert. Mit jeder Überfahrt wird 
radbezogen berechnet, wann welcher 
Profilwert in der Zukunft den Warn- oder 
Grenzwert erreichen wird. Dies bietet der 

Räder-Check direkt bei der Überfahrt
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»IWMS« Indoor-Messanlage mit Überfahrmöglichkeit für Busse. Bild: moBiel, Bielefeld
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Arbeitsvorbereitung die Möglichkeit, Re-
profilierungen oder Radsatzwechsel früh-
zeitig im Voraus zu planen. Die Auswerte-
software kann zudem bereits vorhandene 
mobile RPM-Laser-Radprofilmessgeräte 
der Firma Dr. D. Wehrhahn oder anderer 
Hersteller einlesen und in der gleichen 
Software darstellen. Das Radprofilmess-
system »IWMS« kann um ein 3D-Messmo-
dul sowie eine Flachstellen- und Polygon-
messanlage erweitert werden.

Option 3D-Messmodul

Mit diesem Modul ist es möglich das Rad-
profil über eine komplette Radabwicklung 
zu messen und darzustellen. Damit kön-

nen zusätzlich die Rundheit des Rades er-
mittelt und Oberflächenfehler dargestellt 
werden. Dieses Modul ist derzeit nur für 
geringe Überfahrgeschwindigkeiten ver-
fügbar. 

Option Flachstellen-  
und Polygonmessung

Diese zusätzliche Anlage wird an beliebi-
ger Stelle und unabhängig von der Über-
fahrmesseinrichtung im Gleis installiert. 
Die Sensoren werden am Gleisfuß ohne 
Bohren oder Schweißen befestigt und er-
fordern keine Änderung am Gleis. Bei je-
der Überfahrt werden so die Räder über 
den kompletten Umfang auf Flachstellen 

oder Polygone geprüft. Die Flachstellen 
werden in ihrer Länge in Millimetern ge-
messen und können so mit Grenzwerten 
belegt werden. So ist eine Erkennung von 
Flachstellen schon möglich, bevor diese 
akustisch wahrgenommen werden, was 
eine Beseitigung ermöglicht, bevor An-
wohner in städtischen Wohngebieten 
diese als Störung empfinden. Ein früh-
zeitiges Erkennen führt auch zu einer 
geringeren Aufhärtung des Bereichs der 
Flachstelle, und diese kann somit mit 
einer geringeren Materialabnahme be-
seitigt werden.

Es sind inzwischen 20 »IWMS«-Anlagen 
im In- und Outdoorbereich installiert.

»IWMS« Outdoor-Messanlage in der Waschanlage mit Lkw-Überfahrmög-
lichkeit. Bild: Stadtwerke Augsburg»IWMS« Outdoor-Messanlage. Bild: Hamburger Hochbahn

360°-Radprofilmessung mit dem 
3D-Modul. Bild: Dr. Wehrhahn

Flachstellen- und Polygonmessstelle 
im Gleis. Bild: DSW21

Tabellarische Darstellung der Messungen. Bild: Dr. Wehrhahn
Darstellung der Messwerte und Verschleißprognose in »WheelPro«.
 Bild: Dr. Wehrhahn
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